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In einer redaktionellen Notiz im Programmheft des Telephon-Rundspruchs steht, daß man sich auch
anderswo in der Durchgabe von ausländischen Radio-Emissionen starker Zurückhaltung befleißige,
z. B. in Argentinien, dessen Richtlinien ungefähr den bei uns geltenden Vorschriften entsprechen

Wenn einer unsere Drähte strafft
Zu schnurgeraden Linien

Zum Wohl der Eidgenossenschaft
Nach Vorbild Argentinien
Ist er von Sporen bis zum Gring
Ein eidgentinischer Zwitterling!

Soldatenhumor
Soldaten stehen schwatzend und

frierend auf dem Sammelplatz, bereit zur
Arbeitsverteilung. Der Häuptlig erwischt
den Humoristen Füs. Dörig mit den Hän¬

den in den Hosentaschen. Er ruft ihm
zu: «Hee, Füsilier Dörig, früürit Ihr?»
Dieser erwidert: «Nei, Herr Hauptmä.»
Darauf der Kommandant energischer:
«Ich fröge Eu namal: früürit Ihr?» Der

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung Fr. 5. Original-Schachtel 10.
Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Straufjapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhof, Löwenstrahe 59
Postscheck VIII 16689

Füsel: «Sicher nöd, Herr Hauptmä.» Der
Vorgesetzte nun, sichtlich erbost: «So
nämid d'Händ us de Sack!» Darauf
Dörig, dem Befehl nachkommend:
«Aber jetzt früüri, Herr Hauptmaa »

Sty-

Cavea Donvar S.A. Champagne-Vaud
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in Sinei- l-àktàiien i>ià im i^wgi-smmneft lies IsIepl,on-i?unlispi-ULNs stsnt, cisö msn sien suek
sncisrn >n à vui-ciigsbe von susisncliscnen i^sciio-îimissionen stsà ?urüoknsltung beslsiöige,

in ^gsntimen, cisssen l^icntünien ungeMr cisn bsi uns gsitsncien Vowenristsn entspi-scnsn

Wenn eine»' unsei-e Dräkte strafft
Iu seknurgepacien l.inien

?um VVok! cier tiögeno88en8ekait
i^aet, Voi'billi ^i-gentinien
>8t ei' von 8poi'kn KÍ8 ?um Kring
tin eicigentini8ekek' Iwittepling

Lolciatstitiumor
5c>Icistsn ztslisn zcnwstzsnci unci ii-is-

rsnci sui ciem 5âmmslc>lstz, izsi-sit zur
^i-ksitzvsi-tsilung. vsi- i-iâuptlig si-v/izciit
cisn i-iumonztsn Lüz. vöric, mit cisn ti'än-

cisn in cisn i-iozsntszcnsn. i-r rutt iiim
zu: «I-Iss, Luzilisr vörig, trüüfit liii'?»
visssi- srv/icisi-t: «t>isi, i-isri- i-isuptms.»
Osi-aut cisi- Kommsncisnt snsi-gizciisi':
«Icii ti-öcis Lu nsmsl: trüüi-it iiii-?» Osr

8exuelle 8eiiàlie?u8tânlj6
siciisr izsiioizen ciurcii

Osnsi-si-vspcit: 5trauizsc>c>iiisics, lüricti

Lüzsi: «Ziciisi- nöci, l-isn- i-iouptms.» vsi-
Voi-gezstzts nun, siciitlicii srtzost: «8c>

nàmici ci't-isnci uz cis Zsclc!» varsui
vörici, cism ksisiii nsciiicommsnci:
«^izsi' jstzt tl-ÜÜl-i, I-isn- i-IâUptMââ l »
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